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5.Jahresbericht zum 
„Niedersächsische Weg“

Mit  dem sog.  „Niedersächsischen  Weg“  unterschrieben  das  Niedersächsische  Umweltministerium,  das 
Niedersächsische  Landwirtschaftsministerium,  der  BUND  Niedersachsen,  der  Natur-  und  Umwelt-
schutzverband (NABU) Niedersachsen, das Niedersächsische Landvolk und die Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen im Jahr 2020 einen 15 Punkte umfassenden Vertrag zur  Verbesserung des Natur-  und 
Artenschutzes in der Agrarlandschaft mit einem fairen Ausgleich von Interessen der Landwirtschaft. Somit 
besteht das bundesweit einmalige Bündnis bereits seit  fünf Jahren. Die darin vereinbarten Maßnahmen 
werden seitdem Schritt für Schritt gemeinsam umgesetzt. Jetzt wurde der 5.Jahresbericht vorgelegt1.

Die wichtigsten Punkte aus dem Bericht sind hier zusammengefasst:

• Im August  wurden zwei  „Rote  Listen“ (für  Säugetiere  und  Heuschrecken)  herausgegeben.  Nach 
mehr als 30 Jahren liegen jetzt neue Daten und Fakten vor. Es zeigt sich: Die Bestandssituation ist  
weiter besorgniserregend.

• Für die Stärkung des Biotopverbundes wurde ein „Bilanzierungskonzept“ und eine Arbeitshilfe für 
Kommunen sowie ein Förderratgeber für die Praxis entwickelt.

• Zur  Umsetzung  des Aktionsprogramms  „Insektenschutz“ wurde  ein  Leitfaden  für  eine  insekten-
fördernde Unterhaltung, Pflege und Entwicklung von Landschaftselementen in der Agrarlandschaft 
veröffentlicht.

• Landwirtinnen  und  Landwirte,  die  auf Gewässerrandstreifen nur  eingeschränkt  bewirtschaften 
dürfen, erhalten seit 2023 einen finanziellen Ausgleich. Bis Ende April 2025 wurden 1,9 Millionen 
Euro als Ausgleich ausgezahlt.

• Im Bereich der „Ökologische Stationen“ werden mit der neuen Richtlinie zur Förderung der „Vor-Ort-
Betreuung  von  Schutzgebieten  (VOBS)“  Verwaltungsvorgänge  wie  die  Abrechnung  seitens  der 
Träger vereinfacht. Auch wurde ein rechtlicher Rahmen für eine Vernetzungsstelle der Ökologischen 
Stationen in Niedersachsen geschaffen.

• Inzwischen gibt es 10 Beratungssstellen für den Arten- und Biotopschutz in neun Regionen in der 
Beratung für Landwirtinnen und Landwirte.

• Die Fortbildungsreihe „Biodiversität“ für die einzelbetriebliche Beratung wurde fortgesetzt.

• Der  im  Dezember  2022  abgestimmte  Katalog  der  Waldentwicklungstypen  (heute 
Förderverjüngungstypen) wurde im Lenkungskreis des niedersächsischen Weges abgestimmt. In 
die waldbauliche Förderrichtline sind acht neue Baumarten eingeflossen2.

Auch andere Projekte im Sinne des Niedersächsischen Wegs gingen an den Start:

1 https://www.bund-niedersachsen.de/service/publikationen/detail/publication/der-niedersaechsische-weg-  
jahresbericht-2025/:Der Niedersächsische Weg - Jahresbericht 2025
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Niedersachsen  bietet  seit  Juli  2025  eine Förderung  zur  Einrichtung  von  Agroforstsystemen über 
die „Gemeinschaftsaufgabe  Verbesserung  der  Agrarstruktur  und  des  Küstenschutzes“ (GAK) an.  Die 
Förderung erfolgt als Zuwendung aus Bundes- und Landesmitteln. Gefördert wird die Erstpflanzung von 
Agroforstsystemen auf Ackerland und Dauergrünland.

Auch mit Blick auf die Bundesebene war der Niedersächsische Weg aktiv. Die Partnerinnen und Partner 
haben  gemeinsam eine Veranstaltung in  der  Landesvertretung in  Berlin initiiert  und damit  dem Bund 
aufgezeigt,  dass bei einer konstruktiven und partnerschaftlichen Zusammenarbeit der unterschiedlichen 
Interessengruppen  ein  größtmöglicher  Konsens  für  den  Natur-,  Arten-  und  Gewässerschutz  sowie 
Landwirtschaft erreicht werden kann.

Die Partner des Niedersächsischen Weges fordern die Bundesregierung auf, kooperative Ansätze zwischen 
Landwirtschaft und Naturschutz auch auf Bundesebene zu stärken3. 

Zunächst  gilt  es  zu  konstatieren,  dass  der  Niedersächsische  Weg  an  sich  eine  gute  Sache  ist  und 
Fortschritte im Miteinander von Landwirtschaft, Naturschutz und Politik erzielt hat. Dennoch gibt es auch 
immer wieder Kritik vom BUND und NABU. So werden die vereinbarten Ziele für den Wiesenvogelschutz,  
Insektenschutz  und  Biotopverbund  zu  wenig  und  nicht  schnell  genug  umgesetzt4.  Zudem  verzögern 
bürokratischen  Hürden  und  zu  komplizierte  Verfahren  die  Umsetzung  auf  der  Fläche.  Der  diesjährige 
Entwurf des Landes-Raumordnungsprogramms wird als Rückschritt bewertet und steht auch den Zielen 
des Niedersächsischen Weges entgegen, da er ökologisch sensible Bereiche für Windenergie ausweisen 
will und den Flächenverbrauch nicht ausreichend begrenzt.  Bei allen Maßnahmen ist zudem zu bedenken,  
dass alle Teilnahmen am Niedersächsischen Weg auf Freiwilligkeit der Landwirtschaft beruht. 

Es gibt also noch viel zu tun!

          

         BUND LV Niedersachsen und Ulf-Joachim Krause

2 https://www.bund-niedersachsen.de/service/presse/detail/news/niedersaechsischer-weg-jahresbericht-liegt-vor-einmaliges-  
buendnis-besteht-seit-fuenf-jahren-gemeinsame-arbeit-intensiv-fortgesetzt/:„Niedersächsischer Weg“: Jahresbericht liegt vor - 
Einmaliges Bündnis besteht seit fünf Jahren – Gemeinsame Arbeit intensiv fortgesetzt

 

3 https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/Fuenf-Jahre-Niedersaechsischer-Weg-Ein-Modell-fuer-den-  
Bund,niedersaechsischerweg108.html: Fünf Jahre "Niedersächsischer Weg": Ein Modell für den Bund?
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